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Ablauf des Lernforums – 29. Mai 2026 

09:15 Get-Together 

09:35 Begrüßung & Intros – KI als Werkzeug zur Verbesserung der Stadt für Bürger:Innen 

10:00 Lernforum Schritt 1 – Unsere gemeinsame Kompetenzbasis 
Welche KI kenne ich und setzte ich im Alltag ein und für welche Aufgaben? 
Moderationen von Magdalena Hutter, Yulia Belinskaya, Maximilian Wagner und Stefan 
Pasterk 

10:30 Lernforum Schritt 2 – Unser gemeinsamer Kompetenzhorizont 
Wie setzen wir KI in meiner Organisation ein und für welche Aufgaben? 
 Fortsetzung der vier moderierten Kleingruppen  

11:00 Lernforum Schritt 3 – Unsere gemeinsame KI-Kompetenz: Präsentation im Plenum 
Welche gemeinsamen Erfahrungen mit KI sind vorhanden? Wie ergänzt sich unser 
Wissen gegenseitig? 
Präsentation im Plenum 

11:30 Lernforum Schritt 4 – Lern Café: Digitale Skills & KI in der Demokratiearbeit 
Lern Café Format - Show and Tell   
Vorzeigen von Anwendung in den ProEuropeanValuesAT finanzierten Aktivitäten  

12:45 Mittagspause & Networking 

13:30 Lernforum Schritt 5 – Unser gemeinsamer Umsetzungshorizont 
Welche Digitale Skills und KI-Kompetenzen sind vorhanden? 
Was sollten wir weiterentwickeln? 

14:00 Lernforum Schritt 6 – Kompetenzen weiterentwickeln: Zwei Parallel-Workshops 
Workshop 1: Wie kann ich KI im Alltag effizient nutzen? Wie kann ich häufig auftretende 
Probleme lösen? Welche alternativen Modelle gibt es, die sich für meinen Zweck besser 
eignen?  
Moderiert von Maximilian Wagner (Erwachsenenbildung & KI Pädagogik) 
Workshop 2: Woran kann ich KI-generierte Inhalte erkennen? Wie kann ich verdächtige 
Inhalte systematisch einordnen? Wie mache ich eigene KI-Inhalte transparent? 
Moderiert von Dominik Pühringer (AI-Training & Consulting) 

15:00 Kaffeepause 

15:30 Vertiefungsphase 1 – Unsere gemeinsame Mediendiät 
Welche Erfahrungen habe ich bereits mit KI-manipulierten Inhalten oder Fake News 
gemacht? Woran erkenne ich vertrauenswürdige Informationen? 
Fish-Bowl Diskussion zu KI-manipulierten Inhalten, Desinformation und die Rolle von 
Qualitätsjournalismus für DemokratieModeriert von Martin Wassermair (Generalsekretär 
Reporter ohne Grenzen) und Christian Diabl (Journalist der Oberösterreichischen 
Nachrichten)   

16:15 Vertiefungsphase 2 – Unser gemeinsamer Kompetenzweg 
Was nehme ich an Learnings, Reflexionen und Nächste Schritte von heute mit? Welche 
Strategien für eine gesteigerter Wirksamkeit zu Demokratiearbeit und 
Selbstmobilisierung haben wir heute erarbeitet? 
Fish-Bowl Diskussion zu den gelernten Inhalten  
Moderiert von Peter A. Bruck 

17:00 Feedback und Ausblick – Digital Tools4Democracy September 2026 

17:30 Abschließendes Networking 
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Mitwirkende Personen - Kurzbiografien 

Lernforum Expert:innen  

Stadtrat Univ.Prof. Dr. Thomas Gegenhuber 
Stadtrat für Wirtschaft und Innovation, Landeshauptstadt Linz 
Thomas Gegenhuber (* 1983) ist seit Februar 2025 Stadtrat für Wirtschaft und Innovation der 
Landeshauptstadt Linz (SPÖ) sowie Universitätsprofessor für Management of Socio-Technical 
Transitions an der JKU Linz. Er leitet das Linz Institute for Transformative Change (LIFT_C) und 
forscht zu sozialer Innovation, digitaler Transformation und Open Government. 

Ass. Prof. Mag. Dr. Stefan Pasterk 
Informatikdidaktik und Digitale Bildung, Universität Klagenfurt 
Stefan Pasterk ist Assistenzprofessor am Institut für Informatikdidaktik der Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt. Seine Forschungsschwerpunkte liegen in Informatik- und Digitaler Bildung in der 
Primar- und Sekundarstufe sowie personalisierten Lernkonzepten. Er leitet u. a. das Projekt 
DigiFit4All. 

Dr. Yulia Belinskaya, MA 
Kommunikationsforscherin, Institut für Creative\Media/Technologies, FH St. Pölten / Donau 
Universität Krems 
Yulia Belinskaya forscht in der Forschungsgruppe Media Business an der FH St. Pölten zu digitalen 
Medien, Influencer-Kommunikation und KI im gesellschaftlichen Kontext. Sie ist Co-Vorsitzende der 
IConCMT und tritt regelmäßig als Medienexpertin auf, u. a. im ORF. 

Magdalena Hutter 
Bereichsleitung Silver Girls, she:works GmbH, Linz 
Magdalena Hutter leitet bei der she:works GmbH den Bereich SilverGirls – ein Bildungs- und 
Beratungsangebot für Frauen ab der Lebensmitte. Als Erwachsenentrainerin für Digitale Kompetenz 
begleitet sie Frauen bei beruflicher Neuorientierung und der Auseinandersetzung mit digitalen 
Themen wie KI. 

Maximilian Wagner 
Erwachsenenbildung / KI-Pädagogik, Universität Salzburg 
Maximilian Wagner ist an der Universität Salzburg im Bereich KI-Pädagogik und 
Erwachsenenbildung tätig. Er ist Vorsitzender der Hochschüler*innenschaft an der PH Salzburg und 
der Studienvertretung Lehramt an der Universität Salzburg und hält Vorträge zu KI, digitaler Bildung 
und Medienkompetenz. 

DI (FH) Dominik Pühringer, MA 
CEO, AI Training & Consulting, dbrains academy GmbH 
Dominik Pühringer ist Geschäftsführer der dbrains academy GmbH, spezialisiert auf KI-Training und 
-Consulting für Unternehmen und Bildungseinrichtungen. Er bringt über 15 Jahre Erfahrung in 
Bildung, Digitalisierung und Leadership mit und zeigt praxisnah, wie KI strategisch eingesetzt 
werden kann. 

Mag. Martin Wassermair 
Generalsekretär, Reporter ohne Grenzen (RSF) Österreich 
Martin Wassermair (* 1971, Linz) ist seit Jänner 2025 Generalsekretär von Reporter ohne Grenzen 
(RSF) Österreich. Der Politikwissenschaftler und Publizist leitet die Politikredaktion von DORFTV 
und wurde als Journalist des Jahres in Oberösterreich ausgezeichnet. 
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Christian Diabl 
Journalist und Politikwissenschaftler, Oberösterreichische Nachrichten 
Christian Diabl ist Redakteur bei den Oberösterreichischen Nachrichten, wo er insbesondere zu 
Stadtentwicklung, Sozialpolitik und Geschichte schreibt. Er engagiert sich in der freien Kulturszene 
OÖ und wurde als Journalist des Jahres in Oberösterreich ausgezeichnet. 

ICNM – ProEuropeanValuesAT Team  

Prof. Dr. Peter A. Bruck 
Initiator und Sprecher, ProEuropeanValuesAT; Geschäftsführender ehrenamtlicher Vorstand, 
ICNM 
Peter A. Bruck ist Initiator und Sprecher von ProEuropeanValuesAT (PEVA), einer im Rahmen des 
EU-Programms CERV geförderten Initiative zur Stärkung der Zivilgesellschaft in Österreich. Als 
Vorstand des ICNM verbindet er jahrzehntelange Erfahrung in Medien, Bildung, digitaler 
Transformation und europäischer Zivilgesellschaftsarbeit. 

Marion Sauer, BA 
Lead, Project Management, ProEuropeanValuesAT 
Marion Sauer ist als Projektmanagementleiterin bei ProEuropeanValuesAT tätig und koordiniert die 
operative Umsetzung der EU-geförderten Initiative. Sie verantwortet die Steuerung von 
Projektprozessen, die Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen sowie die Abstimmung mit dem 
CERV-Förderprogramm. Marion ist Kulturprojektmanagerin mit einem Hintergrund in 
Kunstgeschichte und einer Leidenschaft für partizipative Formate und EU-finanzierte Initiativen. Sie 
hat internationale Konferenzen für die RDA organisiert, als Journalistin mitgewirkt und die 
KultNetz-Karrieremesse in Salzburg mitbegründet. Ihre Fachkenntnisse umfassen 
Veranstaltungsmanagement, Öffentlichkeitsarbeit und Finanzierungsstrategien – Qualitäten, die sie 
nun bei ProEuropeanValues einbringt. 

Christina Deutinger, BA  
Project Assistance, ProEuropeanValuesAT 
Christina Deutinger ist als Projektassistenz bei ProEuropeanValuesAT tätig und unterstützt die 
operative Arbeit der Initiative in Kommunikation, Veranstaltungsorganisation und administrativer 
Koordination. Christina studierte in Salzburg mit einem Bachelor-Abschluss in Sprache, Wirtschaft 
und Kultur mit den Schwerpunkten Spanisch und strategisches Management.  

Felix Meisel 
Creative Content Production & Democracy Marketing 
Felix ist seit über zehn Jahren im Digital- und Contentmarketing tätig und hat ein abgeschlossenes 
Brand-Management-Studium. Nach elf Jahren in Hamburg, der Gründung und Leitung einer 
Dokumentarfilmproduktion sowie der Arbeit an internationalen Filmprojekten, hat er sich mit dem 
Umzug nach Salzburg der Demokratiearbeit verschrieben. Bei PEVA verantwortet er die strategische 
Ausrichtung der Kommunikation und Contentproduktion. Dabei bringt er seine Erfahrung aus 
Markenaufbau, Storytelling und der Bewegtbildproduktion ein. 

Madeleine Beyr, BA  
Project Assistance & Communication/Community Management 
Madeleine ist eine mehrsprachige Content- und Kommunikationsspezialistin mit einem Hintergrund 
in Sprache, Wirtschaft und Kultur von der Universität Salzburg. Mit einem feinen Gespür für Trends 
steuert sie die Social-Media-Kanäle und den Newsletter, damit die Community stets bestens 
informiert ist. Mit ihrem Talent für Foto und Video bringt sie kreative Inhalte zum Leben und stärkt 
den interaktiven Austausch. 
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Lernforen als pädagogisch-didaktischer Ansatz für 
Erwachsenenbildung in Demokratiearbeit  
unter dem Druck von KI-Transformation 
 

Konzeptdarstellung  

Einleitung: Warum Lernforen? 
Im Zeitalter der Digitalisierung und der Künstlichen Intelligenz (KI) stehen ehrenamtliche 
Akteur:innen der Zivilgesellschaft vor enormen Herausforderungen.  
 
Die durch KI und Social Media geprägten Kommunikationsräume verändern 
Informationsflüsse und Diskursstrukturen und erschweren die faktenbasierte 
Auseinandersetzung.  
 
Lernforen wie zum Beispiel das zu  #Deep Media Competencies adressieren diesen Mangel 
an Weiterbildungsangeboten für ehrenamtlich Engagierte in Österreich, indem sie einen 
praxisnahen und partizipativen Ansatz verfolgt, der auf den Austausch von Erfahrungen 
und Wissen fokussiert ist. 

Problemlage: Wozu Lernforen? 
Die zunehmende Digitalisierung hat die Art und Weise, wie Informationen verbreitet 
werden, grundlegend verändert. Algorithmische Logiken und KI-generierte Inhalte führen 
zu einer Vielzahl von Herausforderungen, einschließlich der Verbreitung von 
Desinformation und der Verstärkung von Polarisierungen.  
 
Ehrenamtliche Akteur:innen sind oft nicht ausreichend auf diese Herausforderungen 
vorbereitet, was zu Unsicherheiten im Umgang mit digitalen Werkzeugen und zu einer 
reaktiven statt strategischen Nutzung führt.  
 
Diese Problematik wird durch das Fehlen spezifischer Weiterbildungsangebote für diese 
Zielgruppen weiter verschärft (Schmidt, 2021). 

Was sind die Ziele von Lernforen? 
Ein Lernforum verfolgt drei zentrale Ziele: 

1. Analysekompetenz stärken: Die Teilnehmenden lernen, KI-basierte 
Kommunikationsmechanismen und Manipulationstechniken im digitalen Raum zu 
erkennen und zu verstehen. 

2. Strategische Handlungskompetenz aufbauen: Es wird vermittelt, wie digitale 
Werkzeuge verantwortungsvoll und wirkungsvoll eingesetzt werden können, um die 
eigene Kommunikationsarbeit zu optimieren. 

3. Digitale Dialog- und Demokratiefähigkeit fördern: Die Teilnehmenden werden in 
ihrer Argumentationsfähigkeit, Diskurskompetenz und konstruktiven 
Konfliktkommunikation gestärkt (Müller, 2022). 

Das Lernforum „Deep Media Competencies“ zeigt den strukturierten Ansatz, um diese 
Kompetenzen zu entwickeln und die Teilnehmenden zu befähigen, KI effektiv zu nutzen. 
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Wege zur Medien Kompetenz 

Schritt 1. Voneinander lernen 
Das Lernforum fördert eine kollaborative Lernkultur. Die Teilnehmenden bringen ihre 
Erfahrungen und ihr Wissen ein, wodurch ein dynamischer Austausch entsteht. Dieser 
Peer-Learning-Ansatz stärkt das Gemeinschaftsgefühl und ermöglicht es den 
Teilnehmenden, verschiedene Perspektiven zu verstehen und zu schätzen. 

Schritt 2. Austausch von KI-Wissen 
Der Austausch von individuellem Wissen über KI ist zentral. Die Teilnehmenden 
reflektieren über ihre bisherigen Erfahrungen und Herausforderungen im Umgang mit KI, 
was zu einer tieferen Einsicht und einem besseren Verständnis der Technologien führt, die 
sie nutzen. 

Schritt 3. Auf eigenen Einsichten aufbauen 
Indem die Teilnehmenden ihre eigenen Einsichten und Kompetenzen einbringen, wird eine 
individuelle Lernbasis geschaffen. Dies ermöglicht es, spezifische Fähigkeiten zu 
identifizieren, die weiterentwickelt werden müssen, und somit eine persönlichere 
Lernreise zu gestalten. 

Schritt 4. Konkret erweitern und Aufgaben verbessern 
Das Forum zielt darauf ab, praktische Anwendungen der gelernten Kompetenzen zu 
fördern. Die Teilnehmenden lernen, wie sie ihr neu erlangtes Wissen direkt in ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit umsetzen können, was zu einer Verbesserung ihrer Aufgaben und 
Projekte führt. 

Schritt 5. Professionelle Moderation 
Die Rolle der Moderator:innen ist entscheidend. Sie unterstützen nicht nur den 
Lernprozess, sondern fassen auch die Ergebnisse zusammen und reflektieren diese mit 
den Teilnehmenden. Dies fördert ein vertieftes Verständnis und hilft, die Lernschritte 
nachhaltig zu verankern. 

Zielsetzung und Methodik 
Ein Lernforum verfolgt ein klares Ziel: Die Teilnehmenden sollen vom Beginn an aktiv am 
Lernprozess teilnehmen und nicht lediglich passive Konsumenten von Informationen sein.  

Durch die gegenseitige Entdeckung von Kompetenzen und das gemeinsame Erarbeiten von 
Lösungen wird eine aktive Lernumgebung geschaffen, die das eigenverantwortliche 
Handeln stärkt. 
 
Learning Outcomes für Demokratiearbeit 
Das Lernforum befähigt ehrenamtliche Schlüsselpersonen, KI-gestützte 
Kommunikationsdynamiken zu verstehen und digitale Werkzeuge strategisch sowie 
dialogorientiert für demokratische Mobilisierung einzusetzen.  
 
Die Teilnehmenden sollen mehr Sicherheit im Umgang mit KI-Inhalten erlangen und ihre 
Diskurs- und Argumentationsfähigkeit verbessern. Langfristig wird eine stärkere Resilienz 
gegen Desinformation und eine Professionalisierung der digitalen Kommunikationsarbeit in 
CSOs erwartet (Fischer, 2023). 
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Passende Zielgruppen für Lernforen 
Die Hauptzielgruppen sind ehrenamtliche Vorstände und Schlüsselpersonen von 
zivilgesellschaftlichen Organisationen, aber auch Social-Media- und 
Kommunikationsverantwortliche, junge Content Creators sowie Multiplikator:innen im 
Bereich Erwachsenenbildung (Train-the-Trainer). Der Fokus liegt auf einer praxisnahen 
Anwendbarkeit für kleine und mittelständische Organisationen (Klein, 2023). 
 
Besonderheiten des Lernforums 
Das Lernforum zeichnet sich durch die hier beschriebene, eigene Didaktik aus, die auf 
einem aktiven Austausch von Wissen basiert.  
 
Die Teilnehmenden lernen voneinander, teilen ihre Erfahrungen und bauen auf ihren 
eigenen Einsichten auf. Professionelle Moderator:innen unterstützen den Prozess, indem 
sie die Lernschritte dokumentieren und die Teilnehmenden in ihrem Wissen vertiefen 
(Schneider, 2022). 
 

Zusammenfassung und Schlußfolgerungen 
Lernforen wie  #Deep Media Competencies bemühen sich um einen innovativen 
pädagogisch-didaktischen Ansatz mit dem Ziel, ehrenamtliche Akteur:innen der 
Zivilgesellschaft es zu ermöglichen, die notwendigen Kompetenzen im Umgang mit KI und 
digitalen Medien zu erwerben .  
 
Durch den Austausch und die peer2peer Entwicklung von Erfahrungskompetenz, 
strategischer Handlungskompetenz und digitaler Dialog- und Demokratiefähigkeit werden 
ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der demokratischen Öffentlichkeit in Österreich 
geleistet.  
 
In einer Zeit, in der die Herausforderungen durch KI und Digitalisierung zunehmen, 
erscheint solch eine Weiterbildung unerlässlich für die Förderung einer aktiven, 
informierten Bürgerschaft. 

 

Weiterführende Literatur 
 

• Fischer, L. (2023). Digitale Kommunikation und Zivilgesellschaft: Herausforderungen und 
Chancen. Wien: Zivilgesellschaft Verlag. 

• Klein, R. (2023). Erwachsenenbildung in der digitalen Welt: Neue Ansätze und 
Perspektiven. Graz: Bildungshaus Verlag. 

• Müller, A. (2022). Demokratieförderung durch digitale Medienkompetenz.  
Innsbruck: Medienfonds. 

• Schmidt, T. (2021). Desinformation und digitale Kommunikation: Eine Herausforderung für 
die Zivilgesellschaft. Salzburg: Forschungsinstitut für Medien und Gesellschaft. 

• Schneider, J. (2022). Partizipation und Lernen: Neue Didaktiken in der 
Erwachsenenbildung. Linz: Akademische Verlagsgesellschaft. 
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FIFTITU%  
Vernetzungsstelle für Frauen* in Kunst und Kultur 

Linz, Oberösterreich | https://fiftitu.at/de 

 
Finanzierte Aktivität 2026 

Augmented-Reality Learning Resistance 
Im Mittelpunkt der geförderten Aktivität steht die Erweiterung des 2025 gestarteten 
Augmented Resistance Walk in Linz um ein neues Level mit dem Titel Learning 
Resistance". Mithilfe des Smartphones können Nutzer*innen computergenerierte Figuren 
erleben, die Kämpfe und Entscheidungssituationen des NS-Widerstands aus 
feministischer Perspektive greifbar machen. Die Teilnehmenden bewegen sich durch reale 
Orte, treffen Entscheidungen und erleben deren Konsequenzen – alles browserbasiert, 
ohne App-Installation. Der öffentliche Raum wird so zu einem jederzeit zugänglichen 
Lern- und Gedächtnisort. 

FIFTITU% ist die einzige bundesweite queer-feministische Vernetzungsstelle für Frauen* 
in Kunst und Kultur in Österreich. Seit 27 Jahren setzt sich der Verein für strukturelle 
Verbesserungen, faire Honorare und intersektionale Ansätze ein. 
 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
 

 

  

https://fiftitu.at/de
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U-N-D –  
Unabhängige Nachhaltigkeits Drehscheibe 

Linz, Oberösterreich | https://www.und-sdg.at/  
 
Finanzierte Aktivität 2026 

SHEMOCRACY – Frauen gestalten Demokratie 

SHEMOCRACY setzt dort an, wo viele Frauen mit Migrationserfahrung im demokratischen 
Alltag kaum eine Stimme haben. In analogen Train-the-Trainer-Workshops erwerben 
Teilnehmerinnen Wissen zu Demokratie, EU-Werten, Frauenrechten und digitaler 
Zivilgesellschaft. Als Multiplikatorinnen geben sie dieses Wissen mehrsprachig in ihre 
Communities weiter. Ergänzend werden Lerninhalte über die KI-basierte App 
WillKompass" langfristig zugänglich gemacht. 

U-N-D entwickelt partizipative und inklusive Projekte zur Förderung nachhaltiger 
gesellschaftlicher Veränderungen, orientiert an den UN-Nachhaltigkeitszielen (SDGs). 
Besonderer Fokus liegt auf der Arbeit mit Neuzugewanderten. 
 
 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
 

 

  

https://www.und-sdg.at/
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Sozialinitiative WorkOnProgress 

Niederösterreich / Wien |  https://www.workonprogress.at/  

Finanzierte Aktivität 2026 

Selbstständig & Mitbestimmt – Demokratie im 
Übergang für Care Leaver 
Care Leaver stehen mit Erreichen der Volljährigkeit oft abrupt und ohne familiären 
Rückhalt vor dem Übergang in ein eigenständiges Leben. In Democracy-Action-Learning-
Formaten erwerben die Jugendlichen alltagsrelevantes Wissen und demokratische 
Kompetenzen. Als konkretes Ergebnis entsteht eine digitale Care-Leaver-Toolbox – 
gestaltet von Care Leavern für Care Leaver. 
 
WorkOnProgress ist ein Verein von Sozialarbeiter*innen und pädagogischen Fachkräften, 
die auf Versorgungslücken im sozialen System reagieren. Der Fokus liegt auf Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in prekären Lebenslagen. 
 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
 

  

https://www.workonprogress.at/
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Armutsnetzwerk Steiermark 

Graz, Steiermark | https://www.armutsnetzwerk-stmk.at/ 

Finanzierte Aktivität 2026 

EmpowerNet Steiermark – Selbstvertretung & 
digitale Vernetzung 

EmpowerNet Steiermark zielt auf den Aufbau einer selbstorganisierten Peer-Struktur von 
und für Armutsbetroffene. In neun partizipativen Workshops zu Kommunikation, 
Finanzbildung, Fake-News-Erkennung und Gesundheit werden Teilnehmende als aktive 
Mitgestalter*innen eingebunden. Nach neun Monaten soll die Gruppe die 
Selbstorganisation vollständig übernehmen. 

Das Armutsnetzwerk Steiermark (gegr. 2018) ist ein überparteilicher Verein mit 43 
Mitgliedern, der sich für die Verringerung von Armut und sozialer Ausgrenzung als kritisch-
reflexives Gegenüber von Politik, Verwaltung und Medien einsetzt. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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Verein MadebyKids 

Wien | https://www.madebykids.at/ 

Finanzierte Aktivität 2026 

DeepFake Check: Digital Democracy 
Ambassadors 

Das Projekt adressiert KI-gesteuerte Desinformation und Deepfakes. Im Fokus stehen 
Jugendliche in Polytechnischen Schulen und Berufsschulen, die in partizipativen 
Workshops zu Digital Democracy Ambassadors" ausgebildet werden: Sie lernen Deepfakes 
zu erkennen und produzieren selbst Content für ihre Peer-Groups. Ein KI-Labor 
ermöglicht experimentelle Auseinandersetzung mit Manipulationstechnologien. 

MadebyKids ist seit 2017 auf die Vermittlung von Digital- und Medienkompetenz 

spezialisiert und hat bereits an über 120 Schulen in ganz Österreich Projekte umgesetzt. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
 

 

  



                 

Lernforum #DeepMediaCompetencies · 29. Mai 2026 ·                       14                                                      
ProEuropeanValuesAT 

 

Freier Rundfunk OÖ 

Linz, Oberösterreich | https://www.fro.at/ 

Finanzierte Aktivität 2026 

Kompetent und kritisch: der Podcast für 
Medienkompetenz 

In 12 bis 14 Folgen bis Ende 2026 produziert Radio FRO in Kooperation mit dem Forum 

Medienbildung einen Podcast zu kritischer Medienkompetenz, Desinformation, 

Plattformlogiken und der Rolle lokaler Medien für demokratische Öffentlichkeit. KI-Tools 

unterstützen bei Transkription und Aufbereitung von Handlungsempfehlungen. 

Radio FRO ist ein freies, nicht-kommerzielles Community-Radio in Linz mit über 300 

Radiomacher*innen und mehr als 100 Sendereihen. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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skug – Verein zur Förderung 

Wien | https://www.skug.at/ 

Finanzierte Aktivität 2026 

Kollektive Intelligenz – Das Parlamentsquiz 

Kollektive Intelligenz – Das Parlamentsquiz" ist ein digitales Spielformat, das KI und 
europäische Demokratie erlebbar macht. Echte Zitate aus EU-Parlamentsdebatten werden 
mit KI-generierten Fake-Aussagen gemischt – die Spielenden müssen herausfinden, ob sie 
getäuscht wurden. Präsentiert wird das Format bei der Demokratiewoche 2026 in Wien. 
 
skug gibt seit über 35 Jahren das gleichnamige Non-Profit-Onlinemagazin zu Musik, Kunst 

und Politik heraus. Die Veranstaltungsreihe Salon skug verbindet Diskurs und Begegnung 

im öffentlichen Raum. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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Verein Campus Radio 

St. Pölten, Niederösterreich | https://www.cr944.at/ 

Finanzierte Aktivität 2026 

Let's talk about us! Erzählcafés analog, on air und 
digital 

Vier Erzählcafés bringen Menschen aus unterschiedlichen Communities, Altersgruppen 
und Lebenslagen zusammen, um über Zukunftsvisionen für Österreich und Europa zu 
sprechen. Als Teil jedes Erzählcafés gehen die Teilnehmenden live auf Sendung – das 
Publikum wird über Livechat eingebunden. 

Das Campus Radio St. Pölten besteht seit 2002 und verbindet Ausbildungsradio mit einem 
offenen Bürger*innenradio. Besonders hervorzuheben ist die hohe Inklusionsrate von 
Menschen mit Einschränkungen im laufenden Betrieb. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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she:works GmbH 

Linz, Oberösterreich | https://www.she-works.at/ 

Finanzierte Aktivität 2025 

PowerWomen4Europe – Frauen gestalten den 
Wandel 

Das Projekt richtet sich an Frauen mit Migrationshintergrund und junge Frauen aus 

benachteiligten Verhältnissen. Herzstück sind monatliche zweistündige Workshops 

mit Role Models aus Politik, Wirtschaft, Medien und Wissenschaft sowie eine 

Podcast-Reihe mit acht Folgen. Insgesamt sollen rund 230 Frauen in 

Oberösterreich erreicht werden. 

Die she:works GmbH ist eine gemeinnützige Organisation mit über 35 Jahren Erfahrung in 

der Begleitung von Frauen auf dem Weg in die Arbeitswelt. An fünf Standorten in 

Oberösterreich nehmen jährlich über 500 Frauen an zertifizierten Schulungen teil. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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Dencities – Verein zur Förderung nachhaltiger Siedlungsräume 

Linz, Oberösterreich | https://www.dencities.org/ 

Finanzierte Aktivität 2025 

Gemeindemap gemma – Bürgerinformations- 
und Beteiligungsplattform 

Im Projekt gemma" entwickelt Dencities ein interaktives Partizipationsmodul als 

Baustein einer webbasierten Gemeindemap. Bürger*innen können 

Gemeinwohlprojekte einreichen, Informationen von der Gemeinde- bis zur EU-

Ebene abrufen und sich an Entscheidungsprozessen beteiligen. Pilotiert wird das 

Modul mit vier Gemeinden der Region Attersee-Attergau. 

Dencities wurde 2023 gegründet und verbindet Expertise aus Architektur, Raumplanung 

und partizipativer Prozessgestaltung. Die Gemeindemap gemma" ist als skalierbares SaaS-

Produkt für alle österreichischen Gemeinden konzipiert. 

Meine Reflexion 

1  Kontakt und Kooperation 
Wen habe ich getroffen und wie können wir zusammenarbeiten? 

 

 

 

 

2 Transfer & Relevanz – Community of Learning:  
Welche Ressourcen oder Medien Kompetenzen sind von gegenseitigem Interesse? 

 

 

 

 

 

3 Weitere Gedanken & Notizen: 
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09:35  Begrüßung & Intros – KI als Werkzeug zur Verbesserung der Stadt für 
Bürger:Innen 

Leitfragen: 
1. Was habe ich im letzten Monat Neues über KI gelernt, das ich zuvor nicht 

wusste? 
 
Meine Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

10:00  Lernforum Schritt 1 – Unsere gemeinsame Kompetenzbasis 

Leitfragen: 
2. Welche KI kenne ich und setze ich im Alltag ein? 
3. Für welche Aufgaben nutze ich sie? 
4. Wer verwendet was in welcher Weise zu welchem Zweck? 

 
Meine Notizen 
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10:30  Lernforum Schritt 2 – Unser gemeinsamer Kompetenzhorizont 

Leitfragen: 
5. Wie setzen wir KI in meiner Organisation ein? 
6. Für welche Aufgaben nutzen wir KI professionell? 

 
Meine Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

11:00  Lernforum Schritt 3 – Unsere gemeinsame KI-Kompetenz: Präsentation 
im Plenum 

Leitfragen: 
7. Welche gemeinsamen Erfahrungen mit KI sind vorhanden? 
8. Wie ergänzt sich unser Wissen gegenseitig? 

 
Meine Notizen 
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11:30  Lernforum Schritt 4 – Lern Café: Digitale Skills & KI in der 
Demokratiearbeit 

Leitfragen: 
9. Welche digitalen Skills und KI verwenden wir wie in der Demokratiearbeit? 
10. Wie stärken wir damit EU-Werte? 

 
Meine Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13:30  Lernforum Schritt 5 – Unser gemeinsamer Umsetzungshorizont 

Leitfragen: 
11. Welche digitalen Skills und KI-Kompetenzen sind vorhanden? 
12. Was sollten wir weiterentwickeln? 

 
Meine Notizen 
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14:00  Lernforum Schritt 6 – Kompetenzen weiterentwickeln: Zwei Parallel-
Workshops 

Leitfragen: 
13. Workshop 1: Wie kann ich KI im Alltag effizient nutzen? Wie löse ich häufig 

auftretende Probleme? Welche alternativen Modelle gibt es? 
14. Workshop 2: Woran kann ich KI-generierte Inhalte erkennen? Wie ordne ich 

verdächtige Inhalte ein? Wie mache ich eigene KI-Inhalte transparent? 
 
Meine Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15:30  Vertiefungsphase 1 – Unsere gemeinsame Mediendiät 

Leitfragen: 
15. Welche Erfahrungen habe ich bereits mit KI-manipulierten Inhalten oder 

Fake News gemacht? 
16. Woran erkenne ich vertrauenswürdige Informationen? 

 
Meine Notizen 
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16:15  Vertiefungsphase 2 – Unser gemeinsamer Kompetenzweg 

Leitfragen: 
17. Was nehme ich an Learnings, Reflexionen und nächsten Schritten von heute 

mit? 
18. Welche Strategien für gesteigerte Wirksamkeit in der Demokratiearbeit 

haben wir heute erarbeitet? 
 
Meine Notizen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17:00  Feedback und Ausblick – Digital Tools4Democracy September 2026 

 

Meine Notizen 
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ProEuropeanValuesAT  
für Demokratiezukunft, gelebte Werte, geachtete 
Rechtstaatlichkeit, starke Zivilgesellschaft in Österreich  
 

 
| interaktiv, engagierend, gewinnend | Capacity building und Finanzierung für NGOs | 

 
WARUM?  
Die Zukunft der Demokratie entscheidet sich zu einem erheblichen Teil im Cyberspace, in der stark 
zersplitterten digitalen Öffentlichkeit.  

Vieles hängt davon ab, wie die Werte der EU zur Geltung gebracht, respektiert und gelebt werden. 
Soziale Medien sind starke Kräfte in der Gestaltung der österreichischen sowie der europäischen 
Gesellschaft, und zwar in einer Weise, die das demokratische Funktionieren und die 
Rechtsstaatlichkeit vielfach in Frage stellen. Aktivistische Organisationen sollen den oft sehr 
emotionalen und aggressiven Stimmungen im Informationsraum entgegentreten können. 

MIITEL?   
ProEuropeanValuesAT stärkt die Kapazitäten von zivilgesellschaftlichen Organisationen, u.a.im 
digitalen Raum.   
Kleine, aber niedrigschwellige Zuschüsse von EURO 3.000 bis EURO 50.000 unterstützen:   
a) Kreativität und Engagement für die Werte der EU b) demokratischen Überzeugungen und 
Vertrauen c) die Erweiterung des zivilen Raum sowie d) Achtung von Grundregeln des Rechtsstaates.  

WIESO?   
Österreichische, zivilgesellschaftliche Organisationen stehen vor großen Herausforderungen, ihre 
wichtigen Aufgaben zu erfüllen. Viele haben zunehmend Schwierigkeiten, die notwendigen 
Finanzierungen zu sichern, um ihre Aktivitäten unabhängig und effektiv entwickeln und durchführen 
zu können. COVID-Pandemiefolgen, Inflation und das Einfrieren/Umverteilen von öffentlichen 
Fördermitteln erodieren die Basis für zivilgesellschaftliche Akteure.  

WEN?   
ProEuropeanValuesAT unterstützt insbesondere kleine und Basisorganisationen, 
Jugendorganisationen im digitalen Raum, Frauenrechtsgruppen, mit Migranten und 
Randgruppenarbeiten arbeitende NGOs, sowie ländliche und abgelegene zivilgesellschaftliche 
Organisationen.  Direkte Zuschüsse für spezifische Projekte sollen sie organisatorisch stärker machen 
und thematisch wirksamer auf die EU-Werte ausrichten.  

WEG?   
ProEuropeanValuesAT verfolgt beim Capacity Building einen peer2peer Lern-Ansatz und die 
Methoden des erfahrungsbasierten Lernens mit Motto „gelebte EU-Werte“. Aktivitäten haben eine 
360-Grad-Gender-Perspektive. 

Informationen zu Capacity Building und Direktfinanzierungen 
https://proeuropeanvalues.at/ 

 
Das ProEuropeanValuesAT Konsortium wird von 5 komplementären Partnern gebildet:  

 Internationales Centrum für Neue Medien, Verein, Salzburg | https://icnm.net | Koordinator-Lead, 
Digitaldemocracy  

 Respekt.net gemeinnützige GmbH und Verein, Wien | https://www.respekt.net | NGO Finanzierung -
Zuschüsse  

 Volkshochschule Salzburg | https://www.volkshochschule.at  | Lead, Capacity Building & Weiterbildung  
 npoAustria Verein, Wien | https://www.wu.ac.at/npoaustria | Lead NGO Outreach und Networking  
 Europahaus Verein, Klagenfurt | https://europahaus-klagenfurt.at |  Lead, Europäische Werte  

Projektkonzeption & Sprecher:  Prof. Dr. Peter A. Bruck | ICNM | Rochusgasse 19, A 5020 Salzburg | 
bruck@icnm.net 
 

 

https://icnm.net/
https://www.respekt.net/crowdfunding-fuer-eine-bessere-gesellschaft
https://www.volkshochschule.at/
https://www.wu.ac.at/npoaustria
https://europahaus-klagenfurt.at/
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Für Inhalt verantwortlich:  

• Prof. Dr. Peter A. Bruck  
Initiator und Sprecher – ProEuropeanValuesAT 
Geschäftsführender, ehrenamtlicher Vorstand  
ICNM-International Center for New Media 
bruck@icnm.net  

 
Organisation von Lernforen: 

• Marion Sauer, Lead, Project Management, ProEuropeanValuesAT 
• Christina Deutinger, Project Assistance, ProEuropeanValuesAT 
• Madeleine Beyr, Communication/Community Management 
• Felix Meisel, Creative Content Production & Democracy Marketing 
 
ICNM-International Center for New Media 
peva@icnm.net  

 
 
Anmeldung zu Lernforen bitte unter:  
https://proeuropeanvalues.at/event/lernforum-deep-media-competencies-ki-kompetenz-
demokratiefaehigkeit-selbstmobilisierung 

mailto:bruck@icnm.net
mailto:peva@icnm.net
https://proeuropeanvalues.at/event/lernforum-deep-media-competencies-ki-kompetenz-demokratiefaehigkeit-selbstmobilisierung
https://proeuropeanvalues.at/event/lernforum-deep-media-competencies-ki-kompetenz-demokratiefaehigkeit-selbstmobilisierung

